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Die wunderbaren Jahre
BRD 1980, 104 min, Spielfilm 
FSK: 12 Jahre 
R: Reiner Kunze 
D: Gabi Marr, Martin May, Dietrich Mattausch

Begrüßung
Susanne Kschenka, Stellvertreterin der 
Aufarbeitungsbeauftragten

Filmhistorische Einführung 
Dr. Claus Löser

Im Anschluss an den Film sind alle herzlich 
zum Gespräch eingeladen. 

In Kooperation 
mit dem 
Kulturzentrum  
DAS HAUS

In einer thüringischen Kleinstadt geraten 
einige Schüler in Konflikt mit den staatlich 
verordneten Normen der DDR. Das abwei-
chende Verhalten eines der Jugendlichen 
– er kritisiert seinen Schulleiter – führt zum 
Schulverweis, worauf er Selbstmord begeht, 
da er sein Berufsziel, Musiker zu werden, 
nicht mehr hätte erreichen können. Der 
widerständige DDR-Autor Reiner Kunze 
entwarf ein düsteres Bild über Zustand und 
Perspektive der ostdeutschen Jugend. Nach 
seiner Übersiedlung in die Bundesrepublik 
(1977) fungierte er selbst als Regisseur bei 
der Verfilmung seines bekanntesten, gleich-
namigen Prosa-Buches.

www.aufarbeitung.brandenburg.de

Die Filmreihe Zeit-
schnitt 2024 widmet
sich dem Thema 
Jugend in der DDR
zwischen Instrumen
talisierung, Protest 
und Verfolgung mit 
allen Widersprüchen 
und Facetten.


